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Herzlich willkommen zum  
10. Deutschen Kinderhospizforum 
Sehr geehrte Teilnehmende des 10. Deutschen Kinderhospizforums,
mit dem Motto „Begleitung auf dem Lebensweg: gestern-heute-morgen“, das bereits das erste Deutsche Kinderhospizforum, 
damals noch unter dem Namen 1. Deutsche Kinderhospiztage, im Jahr 2005 prägte, knüpfen wir bewusst an unsere Wurzeln 
an. Zum ersten Mal in Bonn, einem Ort politischer Geschichte und gesellschaftlicher Verantwortung, kommen wir zusammen, 
um die Entwicklungen der Kinder- und Jugendhospizarbeit zu reflektieren und zukunftsorientiert weiterzudenken.

Im Zentrum unseres Handelns steht die Lebenswirklichkeit junger Menschen mit lebensverkürzender Erkrankung sowie ihrer 
An- und Zugehörigen. Ihre Stimmen, Erfahrungen und Bedürfnisse prägen die Inhalte dieses Forums. Unser besonderer Dank 
gilt allen jungen Menschen, ihren Eltern sowie Geschwistern für ihre Anregungen und ihre Bereitschaft zur Mitwirkung.

Ist das noch Kinder- und Jugendhospizarbeit? Diese Frage darf uns nicht irritieren, sondern muss uns anregen, genauer  
hinzuschauen. Denn Lebenswege verändern sich, gesellschaftliche Rahmenbedingungen entwickeln sich weiter. Junge  
Menschen mit lebensverkürzender Erkrankung haben einen Anspruch auf Teilhabe, ein Recht, für das wir immer wieder mit 
Nachdruck eintreten müssen, weil die jungen Menschen leider immer noch viel zu häufig die Erfahrung machen müssen,  
dass Ihnen Zugangswege verwehrt bleiben.

Das Deutsche Kinderhospizforum ist auch deswegen ein Raum für politischen Dialog. Wir laden dazu ein, mitzudenken, mitzu-
gestalten und sich gemeinsam mit uns für eine inklusive Gesellschaft stark zu machen. Oder wie es Günter Tessmer in seiner 
Rede beim 1. Deutschen Kinderhospizforum vor 25 Jahren auf den Punkt brachte: „Lasst uns gemeinsame Sache machen!“

Das World Conference Center Bonn ist ein Ort der Begegnung. Hier treffen Wissenschaft und Praxis aufeinander, Ehrenamt 
und Profession, Vergangenheit und Zukunft. Gleichzeitig würdigt das Forum das außergewöhnliche Engagement all jener,  
die mit Herz und Haltung begleiten − sei es im direkten Kontakt mit Familien oder in der Gestaltung von Strukturen und  
Angeboten.

Unser Dank gilt dem Bundesministerium für Gesundheit, dem Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales des Landes 
Nordrhein-Westfalen sowie der Deutschen KinderhospizSTIFTUNG. Ihre großzügige finanzielle Förderung trägt wesentlich  
zur Durchführung des 10. Deutschen Kinderhospizforums bei.

Ebenso danken wir allen Referierenden sowie den zahlreichen unterstützenden Personen im organisatorischen Ablauf, die 
zum Gelingen der Veranstaltung beitragen.

Möge diese Tagung Impulse geben, Mut machen und Orientierung bieten. Mut, sich den Fragen unserer Zeit mit Haltung und 
Offenheit zu stellen, und Orientierung, um die Kinder- und Jugendhospizarbeit auch künftig als verlässliche Begleitung auf 
dem Lebensweg zu gestalten − gestern, heute und morgen.

Das 10. Deutsche Kinderhospizforum wird gefördert durch:

Wir ermöglichen nachhaltig 

    Kinderhospizarbeit in Deutschland

Mit freundlicher Unterstützung:

Marcel Globisch 

Vorstand 

Petra Kiwitt 

Vorstand 

Thorsten Hillmann
Leitung Deutsche 

 Kinderhospizakademie
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PLAN WCC − PLENARGEBÄUDE

•	 Sie finden in Ihren Unterlagen zwei selbstklebende Namensschilder.  
Bitte tragen Sie Ihr Namensschild während der gesamten Veranstaltung. Es hilft  
dem Servicepersonal, Sie als Teilnehmenden des 10. Deutschen Kinderhospizforums 
zu erkennen. 

•	 Jacken, Mäntel und Gepäck können Sie an der Garderobe abgeben.  
Um Ihre Sachen später abzuholen, bewahren Sie bitte Ihre Marke sorgfältig auf. 

•	 Die Tagungsgetränke und das Curry[V]Wurst Buffet am Freitagabend sind im  
Tagungspreis enthalten. Die kulinarische Bewirtung findet im Restaurant statt.  
Zusätzlich finden Sie im Barverkauf eine Auswahl an süßen, herzhaften, warmen, 
kalten und veganen Speisen. 

•	 Während der Veranstaltung werden Fotos und Videos erstellt, die für die Dokumen-
tation und Berichterstattung in analogen und digitalen Medien verwendet werden. 
Sollten Sie Fragen haben, sprechen Sie bitte das Helferteam an. Helfende erkennen 
Sie an grünen T-Shirts mit dem Aufdruck „Deutsches Kinderhospizforum“.

•	 Mit Ihrer Anmeldung haben Sie sich damit einverstanden erklärt, dass Aufnahmen, 
die von Ihrer Person während der Veranstaltung gemacht werden, ohne Vergütungs-
anspruch für diese Zwecke verwendet werden dürfen. 

•	 Auf dem Einlegeblatt finden Sie eine Auflistung aller Ausstellender, die sich auf dem 
Markt der Möglichkeiten präsentieren. Außerdem gelangen Sie über den QR-Code 
auf unser Rückmeldeportal. Wir freuen uns über Ihr Feedback, Ihre Anregungen und 
Ideen.

•	 Bei allen weiteren Fragen stehen die Kolleginnen und Kollegen des Helferteams  
an der Anmeldung gern zur Verfügung. Sie erkennen Sie an den grünen T-Shirts  
mit dem Aufdruck „Deutsches Kinderhospizforum“.

HINWEISE/ORGANISATORISCHES

Sie können sich auch im Netz durch den 360 Grad-Rundgang 
des Plenargebäudes orientieren unter:  
https://www.worldccbonn.com/informationen/360-rundgang/ 

Pflege
Ruhe- 

bereich



13:00 − 15:30 Uhr	 ERÖFFNUNGSPLENUM	

			   •	 Begrüßung durch Marcel Globisch und Petra Kiwitt, Vorstand Deutscher 	
				    Kinderhospizverein sowie Thorsten Hillmann, Leitung Deutsche  
				    Kinderhospizakademie	

	 	 	 •	 Musikalisch-kreative Eröffnung durch Kinder und  
				    Jugendliche mit lebensverkürzender Erkrankung 

			   •	 Videobotschaft Nina Warken, Bundesgesundheitsministerin und  
				    Schirmherrin 10. Deutsches Kinderhospizforum 

			   •	 Videobotschaft Karl-Josef Laumann, Minister für Arbeit,  
			   Gesundheit und Soziales NRW

			   •	 Grußworte Azra Zürn, Dezernentin für Schule, Soziales und Jugend in Bonn

	 	 	 •	 Eröffnungsvortrag Jürgen Dusel, Beauftragter der Bundesregierung  
			   für die Belange von Menschen mit Behinderungen

			   •	 Vortrag Ralph Caspers: Mein Engagement als Botschafter  
			   im Deutschen Kinderhospizverein e.V.

15:30 − 16:00 Uhr	 STEHKAFFEE | MARKT DER MÖGLICHKEITEN

16:00 − 16:45 Uhr	 DEUTSCHER KINDERHOSPIZPREIS FÜR EHRENAMTLICHES ENGAGEMENT  
		  Vergabe durch Marcel Globisch

17:00 − 19:15 Uhr	 4 PARALLELE PODIEN

PODIUM 1	 Ist das noch Kinder- und Jugendhospizarbeit?  
			   Begleitung auf dem Lebensweg: gestern-heute-morgen	

PODIUM 2 	 Kinderrechte und Kinderschutz für alle − in einer inklusiven Welt	

PODIUM 3	 Demokratie und Vielfalt in einer inklusiven Gesellschaft:  
			   Zwischen Anspruch und Wirklichkeit	 	

PODIUM 4	 Teilhabe und Versorgung sichern − Junge Menschen mit  
			   lebensverkürzender Erkrankung zwischen Anspruch und Wirklichkeit 

19:15 − 22:00 Uhr	 COME TOGETHER BEI BONNER CURRY[V]WURST 
			   mit musikalischen Beiträgen von Nacpany, Rapper und Songwriter 

Weitere Informationen zum Programm  
erhalten Sie unter: 

FREITAG, 14. NOVEMBER 2025
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PODIUM 2PODIUM 1
Ist das noch Kinder- und Jugendhospizarbeit? Begleitung auf dem Lebensweg: gestern-heute-morgen

Moderation: 	 Andreas Müller

Mitwirkende: 	 Prof. Dr. Sven Jennessen; Brenda Meisel; Franziska Kopitzsch; Denise Lehmann; Gertrud Meier;  
			   Lena Schmitt; Thorsten Hillmann

Kinderrechte und Kinderschutz für alle − in einer inklusiven Welt

Moderation: 	 Dr. Angela Reither-Möschter

Mitwirkende: 	 Prof. Dr. Kathinka Beckmann; Benita Eisenhardt; Prof. Dr. Sabine Schäper

Notizen: Notizen:
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PODIUM 4PODIUM 3
Demokratie und Vielfalt in einer inklusiven Gesellschaft: Zwischen Anspruch und Wirklichkeit

Moderation: 	 Regina Wagner

Mitwirkende:	 Parwana Akbari; Jan Suren Möllers; Tovja Heymann; Jens Schneider; Ulrike Bohni; Petra Kiwitt

Teilhabe und Versorgung sichern − Junge Menschen mit lebensverkürzender Erkrankung  
zwischen Anspruch und Wirklichkeit

Moderation:	 Katrin Weimann

Mitwirkende:	 Jürgen Dusel; Ines Kruse; Dr. Henriette Högl; Christine Wagner-Behrendt; Joel Dralus; Marcel Globisch

Notizen: Notizen:
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SAMSTAG, 15. NOVEMBER 2025

Weitere Informationen zum Programm  
erhalten Sie unter:  

09:30 − 09:35 Uhr	 BEGRÜSSUNG durch Sylvia Mühlbacher-Martin

09:35 − 10:00 Uhr	 SCHWUNGVOLLER EINSTIEG IN DEN TAG 
			   mit der Kinderhospizband Jürgen Clemens, Jürgen Donath, Michael Klapp 
			   und Tom Meier

10:15 − 12:45 Uhr	 8 PARALLELE WORKSHOPS

WORKSHOP 1	 Kinderschutz in der Kinder- und Jugendhospizarbeit −  
			   Chance oder Herausforderung?	

WORKSHOP 2 	 Das Recht des Kindes auf den Tod: Im Gespräch mit Janusz Korczak	

WORKSHOP 3	 Der Elefant im Raum. Die Beziehung der Geschwister zu ihren Eltern	

WORKSHOP 4	 #MentalHealth − Resilienz und mentale Gesundheit junger Menschen 		
			   mit lebensverkürzender Erkrankung	

WORKSHOP 5	 Selbstbestimmte Bestattung	

WORKSHOP 6 	 Trauer in der Kinder- und Jugendhospizarbeit	

WORKSHOP 7	 Pflege und Einsamkeit oder Einsamkeit durch Pflege?	

WORKSHOP 8	 Wie gelingt TEAM-Arbeit im Kontext der Kinder- und Jugendhospizarbeit?

12:45 − 13:30 Uhr	 MITTAGSPAUSE I MARKT DER MÖGLICHKEITEN

13:30 − 14:45 Uhr	 8 PARALLELE VORTRÄGE

VORTRAG 1	 Assistierter Suizid und Palliativversorgung	

VORTRAG 2 	 Ehrenamt im gesellschaftlichen Wandel	

VORTRAG 3	 Herausfordernde Gespräche im Kontext  
			   der Kinder- und Jugendhospizarbeit führen	

VORTRAG 4	 Hospiz inklusiv	

VORTRAG 5	 Sexualität und Identität − ein Thema für junge Menschen  
			   mit und ohne Behinderung	

VORTRAG 6 	 Was geht APP oder wie kann KI in der sozialen Arbeit  
			   unterstützend genutzt werden?

VORTRAG 7	 Wie können wir eine Stellvertretung komplex behinderter junger  
			   Menschen mit lebensverkürzender Erkrankung in ihrem Sinne gestalten?

VORTRAG 8	 Zeit-Betrachtung: Dimensionen im Lebenslauf

14:45 − 15:30 Uhr	 ABSCHLUSS 
			   Musikalisch-kreativer Abschluss durch junge Menschen  
			   mit lebensverkürzender Erkrankung 
			   Marcel Globisch, Petra Kiwitt und Thorsten Hillmann
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WORKSHOP 3WORKSHOP 1
Kinderschutz in der Kinder- und Jugendhospizarbeit − Chance oder Herausforderung?

Mitwirkende: 	 Steffi Korell; Dr. Angela Reither-Möschter; Katrin Weimann 

Der Elefant im Raum. Die Beziehung der Geschwister zu ihren Eltern

Mitwirkende:	 Lene Peters; Mona Mergemeier; Cara Alexejew; Pia Krause; Tabea Kruse; Len Wandtke; Melanie van Dijk 

WORKSHOP 2 WORKSHOP 4
Das Recht des Kindes auf den Tod: Im Gespräch mit Janusz Korczak

Mitwirkende:	 Prof. Dr. Agnieszka Maluga; Sandra Schopen

#MentalHealth − Resilienz und mentale Gesundheit junger Menschen mit lebensverkürzender Erkrankung 

Mitwirkende:	 Egzon Osmani; Samuel Scholz; Victoria Michel; Elisa Siepmann; Ilka Hesse; Kevin Leinbach 

Notizen:

Notizen:

Notizen:

Notizen:
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WORKSHOP 7WORKSHOP 5
Selbstbestimmte Bestattung

Mitwirkende:	 Sarah Benz

Pflege und Einsamkeit oder Einsamkeit durch Pflege?

Mitwirkende:	 Martin Gibson-Kunze; Judith und Udo Wenzel; Tina Arens; Petra Männer; Caroline Schirrmacher-Behler

WORKSHOP 6 WORKSHOP 8
Trauer in der Kinder- und Jugendhospizarbeit

Mitwirkende:	 Susanne Lehn; Jochen Künzel; Hubertus Sieler

Wie gelingt TEAM-Arbeit im Kontext der Kinder- und Jugendhospizarbeit? 

Mitwirkende:	 Prof. Dr. phil. Julian Löhe; Anna Lammer; Heike Schwiertz; Jacqueline Camacho Take

Notizen:

Notizen:

Notizen:

Notizen:
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VORTRAG 3VORTRAG 1
Assistierter Suizid und Palliativversorgung

Mitwirkende:	 Dr. Kathrin Knochel; Prof. Dr. Martin Neukirchen; Norbert Becker

Herausfordernde Gespräche im Kontext der Kinder- und Jugendhospizarbeit führen

Mitwirkende:	 Tim Germerdonk; Gabriele Leifeld

VORTRAG 2 VORTRAG 4
KI und Ehrenamt − Chancen und Grenzen für die Kinder- und Jugendhospizarbeit

Mitwirkende:	 Susanne Salinger; Mirjam Landmesser

Hospiz inklusiv

Mitwirkende:	 Jenni Walther; Isabel Kleibring; Thomas Wittig; Lisa Criseo-Brack

Notizen:

Notizen:

Notizen:

Notizen:
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VORTRAG 7VORTRAG 5
Sexualität und Identität − ein Thema für junge Menschen mit und ohne Behinderung

Mitwirkende:	 Larissa Engelhardt; Charlotte Zach

Wie können wir eine Stellvertretung komplex behinderter junger Menschen mit lebensverkürzender  
Erkrankung in ihrem Sinne gestalten?

Mitwirkende:	 Gloria Garrels; Sabrina Lorenz; Anna Roemer; Heike Will

VORTRAG 6 VORTRAG 8
Was geht APP oder wie kann KI in der sozialen Arbeit unterstützend genutzt werden?

Mitwirkende:	 Isa Nowak; Prof. Dr. Julian Löhe; Sonja Lutz

Zeit-Betrachtungen: Dimensionen im Lebenslauf 

Mitwirkende:	 Josefa Raschendorfer; Janin Weisser

Notizen:

Notizen:

Notizen:

Notizen:
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Parwana Akbari | Betroffene Mutter, Bonn

Cara Alexejev | Betroffene Schwester, Frankfurt

Tina Arens | Betroffene Mutter, Olpe	

Norbert Becker | Bereichsleitung ambulante Kinder- und 
Jugendhospizdienste Region Rhein-Main, Deutscher Kinder-
hospizverein e.V., Olpe

Prof. Dr. Kathinka Beckmann | Professorin der Sozialwissen-
schaften Hochschule Koblenz, Koblenz

Sarah Benz | Bestatterin, Trauerbegleiterin, Autorin,  
Dozentin, Thanatos Bestattungen, Berlin

Ulrike Bohni | Regionalleiterin Zürich, Stiftung Pro Pallium 
(Schweiz), Teilnahme Partizipationsprojekt DKHV-Pro  
Pallium, Zürich/CH

Jaqueline Camacho Take | Bereichsleitung ambulante  
Kinder- und Jugendhospizdienste Region Nord/West,  
Deutscher Kinderhospizverein e.V., Olpe

Jürgen Clemens | Mitglied der Kinderhospiz Band, Olpe

Lisa Criseo-Brack | Koordinationsfachkraft Ambulanter  
Kinder- und Jugendhospizdienst Hanau, Deutscher Kinder
hospizverein e.V., Hanau	

Jürgen Donath | Mitglied der Kinderhospiz Band, Bonn

Joel Dralus | Student der Rechtswissenschaften, Politiker, 
betroffener junger Mensch, Hürth

Jürgen Dusel | Beauftragter der Bundesregierung für die 
Belange von Menschen mit Behinderungen, Berlin

Benita Eisenhardt | Referentin, Rehabilitationspädagogin, 
Kindernetzwerk e.V., Berlin

Larissa Engelhardt | Referentin für Inhalte und Entwicklung, 
Deutscher Kinderhospizverein e.V., Olpe

Gloria Garrels | Künstlerin und Selbstvertreterin, Hamburg

Tim Germerdonk | Leitender Psychologe Klinik für  
Kinder-Onkologie, Uniklinik Düsseldorf, Düsseldorf

Martin Gibson-Kunze | Wissenschaftlicher Mitarbeiter,  
Institut für Sozialarbeit und Sozialpädagogik e.V., Berlin

Marcel Globisch | Vorstand, Deutscher Kinderhospiz- 
verein e.V., Olpe

Elisabeth Hensel | Förderschullehrerin, Systemische  
Beraterin, Fortbildnerin für Lehrkräfte zu Themen wie  
Gesprächsführung/Beratung, Referentin der Deutschen  
Kinderhospizakademie, Neuberg

Ilka Hesse | Coachin für mentale Gesundheit, ehrenamtliche 
Mitarbeiterin Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst 
Unna, Kamen

Tovja Heymann | Evangelische Theolog*in, Elternteil eines 
Kindes mit Behinderung, Bad Vilbel

Thorsten Hillmann | Leitung Deutsche Kinderhospiz
akademie, Deutscher Kinderhospizverein e.V., Olpe

Dr. Henriette Högl | Medizinerin, Geschäftsführerin  
Kindernetzwerk, Berlin

Referent*innen, Moderator*innen, Mitwirkende Prof. Dr. Sven Jennessen | Institut für Rehabilitations
wissenschaften, Humboldt Universität, Berlin

Dorothea Jockusch| Förderschullehrerin, Leitung des 
Landesnetzwerkes unterstützte Kommunikation, Hessen, 
Referentin der Deutschen Kinderhospizakademie, Hanau

Silke Keller | Leitung Öffentlichkeitsarbeit und Fundraising, 
Deutscher Kinderhospizverein e.V., Olpe

Petra Kiwitt | Vorstand, Deutscher Kinderhospizverein e.V., 
Olpe

Michael Klapp | Mitglied der Kinderhospiz Band, Kassel

Isabel Kleibrink | Referentin Deutscher Hospiz- und  
Palliativverband e.V., Berlin

Hanna Klein | Bildungsreferentin Deutsches Kinderhospiz- 
forum, Deutscher Kinderhospizverein e.V., Olpe

Dr. Kathrin Knochel | Oberärztin für klinische Ethik,  
TUM Klinikum, Institut für Geschichte und Ethik der Medizin, 
München

Franziska Kopitzsch | Geschäftsführerin Bundesverband 
Kinderhospiz, Berlin

Steffi Korell | Bildungsreferentin, Präventionsmanagerin 
Kinderschutz, Monheim am Rhein

Pia Krause | Betroffene Schwester, Langgöns

Tabea Krause | Betroffene Schwester, Cölbe

Ines Kruse | Referat Pflege, Verband der Ersatzkassen e.V., 
Berlin

Jochen Künzel | Leitung Psychosozialer Dienst Nachsorge-
klinik Tannheim, Villingen-Schwennigen

Anna Lammer | Ressortleitung Psychosoziale Entlastung, 
Stiftung Pro Pallium (Schweiz), Teilnahme Partizipations
projekt DKHV-Pro Pallium, Olten/CH

Mirjam Landmesser | Stabsstelle Ehrenamt, Deutscher  
Kinderhospizverein e.V., Olpe

Karl-Josef Laumann | Minister für Arbeit, Gesundheit und 
Soziales des Landes Nordrhein-Westfalen, Düsseldorf

Denise Lehmann | Referentin für Kinder- und Jugendhospiz-
arbeit, Malteser Hilfsdienst e.V., Bundeszentrale Köln, Köln

Susanne Lehn | Betroffene Mutter, Kamen

GabriEle Leifeld | Bundesweite Fachberatung Kinder- und 
Jugendhospizangebote, Deutscher Kinderhospizverein e.V., 
Olpe

Kevin Leinbach | Ansprechpartner für junge Menschen mit 
lebensverkürzender Erkrankung, Deutscher Kinderhospiz
verein e.V., Olpe

Prof. Dr. Julian Löhe | Leitung Masterstudiengang Sozial
management, Fachhochschule, Münster

Sabrina Lorenz | Autorin, Beraterin, Aktivistin, Berlin

Sonja Lutz | Bildungsreferentin Bereich ehrenamtliche  
Mitarbeiter*innen, Deutscher Kinderhospizverein e.V., Olpe

Prof. Dr. Agniezska Maluga | Professorin im Lehrgebiet  
Bildung, Erziehung, Betreuung und Prävention in der  
Kindheit, Hochschule, Koblenz

Petra Männer | Regionalleiterin Bern, Stiftung Pro Pallium 
(Schweiz), Teilnahme Partizipationsprojekt DKHV-Pro  
Pallium, Bern/CH

Tom Meier | Mitglied der Kinderhospiz Band, Bonn

Gertrud Meier | Mitglied im Kuratorium Deutscher Kinder-
hospizverein e.V., ehrenamtliche Mitarbeiterin im Ambulan-
ten Kinder- und Jugendhospizdienst Olpe, Wenden

Brenda Meisel | Pflegende Mutter, Werbetexterin, Göttingen

Mona Mergemeier | Betroffene Schwester, Sonderpädagogin, 
Rostock

Victoria Michel | Selbstvertreterin und Aktivistin,  
Stellvertretendes Kuratoriumsmitglied, Deutscher Kinder- 
hospizverein e.V., Bochum

Jan Suren Möllers | Autor, Bestatter, Trainer, Mitbegründer 
von memento − Kultur:Trauer e.V., Berlin

Sylvia Mühlbacher-Martin | Stellvertretende Leitung Deut-
sche Kinderhospizakademie, Deutscher Kinderhospizverein 
e.V., Olpe

Andreas Müller | Vizepräsident der Deutschen Gesellschaft 
für Palliativmedizin (DGP), Gründungssprecher der Arbeits-
gemeinschaft Kinder und Jugendliche DGP, Vorsitzender des 
Kuratoriums, Deutscher Kinderhospizverein e.V., Dresden

Prof. Dr. Martin Neukirchen | Leitender Arzt Interdiszipli
näres Zentrum für Palliativmedizin, Uniklinik, Düsseldorf

Isa Novak | Sonderpädagogin (M.Ed.), pflegende Mutter und 
Sozialunternehmerin, Mitgründerin PLIX Care Innovation, 
Oldenburg

Egzon Osmani | Junger Mann mit Muskeldystrophie, Bonn

Lene Peters | Betroffene Schwester, Werl

Dr. Angela Reither-Möschter | Koordinationsfachkraft im 
Ambulanten Kinder- und Jugendhospizdienst Frankfurt/
Rhein-Main, Projektkoordination ambulant Projekt Kin-
derschutz DKHV e.V., Deutscher Kinderhospizverein e.V., 
Frankfurt

Marion Riese | Bereichsleitung ambulante Kinder- und 
Jugendhospizdienste Region Nord, Deutscher Kinderhospiz-
verein e.V., Olpe

Anna Roemer | Integrative Heilpädagogin B.A., Sozialarbei-
terin M.A., wissenschaftliche Mitarbeiterin Katho-Katholische 
Hochschule in Nordrhein-Westfalen, Bochum

Susanne Saliger | Akademie für Ehrenamtlichkeit Deutsch-
land, Leitung Organisationsentwicklung & Digitalisierung, 
Berlin

Prof. Dr. Sabine Schäper | Professorin Sozialwesen, Katho-
Katholische Hochschule in Nordrhein-Westfalen, Münster

Antje Scherer | Bildungsreferentin Bereich junge Menschen 
mit lebensverkürzender Erkrankung und ihre Geschwister, 
Deutscher Kinderhospizverein e.V., Olpe

Caroline Schirrmacher-Behler | Examinierte Kranken-
schwester, Dipl.-Sozialpädagogin, Ansprechpartnerin für 
Eltern, Deutscher Kinderhospizverein e.V., Fachreferentin 
und Psychologische und Systemische Beratung, Olpe

Magdalene Schmitt | Geschäftsführerin Kinder- und Jugend-
hospiz Bärenherz, Wiesbaden

Jens Schneider | Bereichsleitung ambulante Kinder- und 
Jugendhospizdienste Region Nord/Ost, Deutscher Kinderhos-
pizverein e.V., Olpe

Samuel Scholz | Rapper, Songwriter, Politiker, junger Mann 
mit spinaler Muskelatrophie, Wuppertal

Sandra Schopen | Stellvertretende Leitung Inhalte und  
Entwicklung, Deutscher Kinderhospizverein e.V., Olpe

Heike Schwiertz | Bildungsreferentin Fort- und Weiter-
bildungen für hauptamtliche Fachkräfte, Deutscher Kinder
hospizverein e.V., Olpe

Hubertus Sieler | Stabsstelle Familien, Deutscher Kinder-
hospizverein e.V., Olpe

Elisa Siepmann | Mediengestalterin, Co-Autorin, junge  
Erwachsene mit Muskelschwäche, Sankt Augustin

Dennis Sonne | Mitglied des Landtags Nordrhein-Westfalen,	
Düsseldorf

Melanie van Dijk | Ansprechpartnerin für Geschwister,  
Deutscher Kinderhospizverein e.V., Olpe

Regina Wagner | Leitung Inhalte und Entwicklung,  
Deutscher Kinderhospizverein e.V., Olpe

Christine Wagner-Behrendt | Mutter eines Intensiverwach-
senen, systemischer Elterncoach, Palliative Care, Mitglied 
des Kuratoriums, Deutscher Kinderhospizverein e.V., Kassel

Jenni Walther | Klinisch-therapeutische Sozialarbeiterin/
Sozialpädagogin M.A., Systemische Beraterin (SG), wissen-
schaftliche Mitarbeiterin Katho-Katholische Hochschule in 
Nordrhein-Westfalen, Münster

Len Wandtke | Betroffener Bruder, Velbert

Nina Warken | Bundesministerin für Gesundheit, Berlin

Katrin Weimann | Referentin Inhalte und Entwicklung, 
Deutscher Kinderhospizverein e.V., Olpe

Janin Weisser | Sozialwissenschaftlerin B.A., Referentin  
des Vorstands, Deutscher Kinderhospizverein e.V., Olpe

Judith Wenzel | Betroffene Mutter, Heinrichsthal

Udo Wenzel | Betroffener Vater, Heinrichsthal

Heike Will | Bildungsreferentin Bereich Familien und Eltern, 
Deutscher Kinderhospizverein e.V., Olpe

Thomas Wittig | Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger, 
Lehrer für Gesundheit, Pflege und Deutsch, langjähriger 
Seminarleiter der Deutschen Kinderhospizakademie, Münster

Charlotte Zach | Psychologin (M.Sc.) Peer Counselerin ISL 
und Rollstuhlfahrerin, Hildesheim

Melanie Zeppenfeld | Stellvertretende Leitung Öffent- 
lichkeitsarbeit und Fundraising, Deutscher Kinderhospiz- 
verein e.V., Olpe

Azra Zürn | Dezernentin für Schule, Soziales und Jugend der 
Stadt Bonn
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19. + 20.11.2027 
World Conference  

Center Bonn 

+++ Bitte vormerken +++

+++ Newsletter-Anmeldung +++

+++ Feedback? Ideen? +++

+++ Dokumentation +++

Wollen Sie auch künftig keine Neuigkeiten mehr rund  
um das Deutsche Kinderhospizforum verpassen? 

Dann melden Sie sich doch bei unserem  
Newsletter an unter:

Sie möchten sich die Präsentationen der  
10. Deutschen Kinderhospizforums  

im Nachgang anschauen?

Diese finden Sie hier:

Schreiben Sie uns!

Sie haben Ideen und Anregungen zur  
inhaltlichen Gestaltung?  

Dann freuen wir uns über Ihre Nachricht:DEUTSCHES  
KINDERHOSPIZFORUM

11.

Wir danken allen, die durch ihr finanzielles, ehrenamtliches und  
fachliches Engagement zur Realisierung und zum Gelingen des  
10. Deutschen Kinderhospizforums beitragen.
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Tagungsleitung		  Thorsten Hillmann		
Projektkoordination	 Gisela Ewert-Kolodziej
Projektassistenz 		  Melanie Lohr 		
Fotos			   Deutscher Kinderhospizverein e.V.
Gestaltung		  Sandra Müller, viertel19
Druck			   Warlich Druck Meckenheim GmbH
Redaktionsschluss		 15. Oktober 2025


